
Jahresbericht Vorstand 2024 

Schon wieder ist ein Jahr vorbei, wo sind all die Tage geblieben? Wie älter ich werde desto schneller verfliegt die Zeit. 

Am 23. Januar 2024 hatten wir unsere erste Vorstandssitzung online, ich durfte alle Vorstandsmitglieder gesund im 
Neuen Jahr begrüssen und wir waren alle sehr froh darüber. Wie meistens traf ich mich davor, zum Vorbereiten der 
Sitzung und zum Besprechen von verschiedenen «Geschäften» mit Markus J. Frey in der wunderschönen Geschäfts-
stelle in Brugg. Das Mitteilungsblatt Januar 2024 ist krankheitshalber ausgefallen. Dietrich Jäger teilte dem Vorstand 
mit, dass er auf Ende 2024 die Leitung Publikationen abgeben möchte, uns aber weiter als Aktuar zur Verfügung stehen 
würde, also geht die Suche in die nächste Runde. Aber wir hatten Glück, an der nächsten Vorstandssitzung vom 
5.3.2024 erzählte uns Dietrich Jäger von Gudrun Sidonie Otto und dass sie sich vorstellen könnte, die Leitung Publika-
tionen, die Gestaltung des Mitteilungsblattes, Inserat mit Aufgaben und Anforderungsprofil ist im MB Mai 2024 nach-
zulesen, zu übernehmen. 

Die Mitgliederversammlung mit dem Singmorgen unter der Leitung von Christine Nyffenegger Siegrist fand am 
23.03.2024 in Rothrist statt.  Ein kleiner, feiner und stimmlich ausgeglichener Chor probte für die Vesper, welche Pfar-
rerin Cornelia Fluri gestaltete. Im Anschluss durften wir einen kleinen Apero geniessen, Danke an Helen und Markus 
für Eure Mithilfe. 

Die Ostersingtage Musikinsel Rheinau unter der musikalischen Leitung von Judith Gamp und organisiert von Markus J. 
Frey wurden leider nur von wenigen Sänger:innen besucht und ein grösseres Defizit entstand. Wir machten uns Ge-
danken wie und was wir ändern müssen. Seit mein Chor zusammen mit dem katholischen Chor zusammen singt, singen 
wir an Auffahrt in der wunderschönen Klosterkirche St. Urban. Wir überlegten uns ob eventuell Singtage vor Auffahrt 
grösseres Interesse finden würden und begannen mit dem Organisieren, wir werden sehen, ob es Anklang finden wird. 

An unserer Vorstandssitzung vom 21. Mai 2024 durfte ich als Gast Ewald Lucas begrüssen. Ewald lernte ich durch meine 
Chorleiterin Christine Nyffenegger und die Garten Oper Langenthal, GOL, kennen, auch sang ich in seinem Chor beim 
Silvesterkonzert 2015 im Stadttheater Langenthal. Ewald entschloss sich, kurz nach unserer Sitzung und zu unserem 
grossen Glück, im Vorstand des SKGB Einsitz zu nehmen, an welchen er bis zu seiner Wahl als Gast teilnehmen wird. 
Auch erhielten wir die Zusage von Sidonie Otto, dass sie ab dem 1. Januar 2025 Leitung Publikationen übernimmt sowie 
Einsitz im Vorstand nimmt, unser Geschäftsstellenleiter regelt dabei die Details. 

Im letzten Jahr war ich auch an den IG-CHorama Sitzungen, welche im Rathaus Bern in schönen Sitzungszimmern statt-
gefunden haben, im Frühling und Herbst. Auch war ich im Mai zum ersten Mal an einem Treffen der PGM parlamenta-
rische Gruppe Musik dabei.  Am 11.9.2024 war ich sogar im Bundeshaus, in der Galerie des Alpes am «musikalischen 
Anlass im Bundeshaus», welcher jedes Jahr mit einer anderen Sparte Musik stattfindet, im Jahr 2024 organisiert durch 
die PG-Pop /Rock mit kurzen musikalischen Auftritten von Eliane, Jugenjazzorchester.ch, Noah Veraguth (Pegasus), Ba-
schi und Marc Sway. Es war sehr interessant und ich konnte mich mit den Musikern aber auch mit verschiedenen Poli-
tikern unterhalten, ein köstlicher Stehlunch rundete den besonderen Tag für mich ab. 

Ende September durfte ich nach Strassburg fahren an die «Strassburger Gespräch» des EKEK. Einen sehr interessanten 
Vortrag über die Strassburger Liturgie, ein Länderübergreifendes und wunderschönes Konzert besuchten wir in Kehl 
mit deutschen und französischen Sängern und Musikern. Den Weg vom Kultur Zentrum St. Thomas, in der Nähe des 
europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte, nach Kehl nahmen wir mit der Strassenbahn in Angriff. Zackiges Um-
steigen mit berücksichtigen der richtigen Richtung, vom Bahnhof kommend, fuhr ich natürlich falsch, nach dem Um-
steigen, aber dank der Tageskarte hatte ich kein schlechtes Gewissen, auch mit 25 Personen in volle Wagen einzustei-
gen, hat so seine Tücken. Wegen einer Panne der Bahn, schritten wir dann, Personen aus 14 verschiedenen Nationen, 
zügig über die Europa Brücke über den Rhein nach Deutschland und kamen mit Verspätung in der Friedenskirche an, 
wir wurden natürlich erwartet und wie die letzten Platz genommen hatten, begrüssten sie uns herzlich und das Konzert 
begann. Am Samstag nach der Delegiertenversammlung lernten wir den nördlichen Teil des Elsasses kennen, besuchten 
zwei Kirchen mit Silbermann Orgeln, eine Töpferei und nach dem Abendessen, Flammkuchen mit einem guten Glas 
Wein, fuhr uns der Car nach Hause. Am Sonntagmorgen besuchten wir zum Abschluss der Tagung den Gottesdienst in 
der St. Thomas Kirche, der Pfarrer hielt seine Predigt spontan zweisprachig und als noch Touristen eintraten ergänzte 
er mit englisch. In der lutherischen Kirche steht eine Silbermann Orgel auf der schon Wolfgang Amadeus Mozart und 
Albert Schweitzer gespielt haben. Eine Statue in Bronze für den Nobelpreisträger Albert Schweitzer steht neben der 
Kirche. Der Gesang im Gottesdienst klang wunderbar, mit so guten Sängern, einfach ein Genuss. Nach dem 



Gottesdienst durften wir zur Orgel hoch und die Organisten konnten ein paar Takte spielen. Wir verabschiedeten uns 
voneinander und freuen uns aufs nächste Treffen. 

Im Sommer hat Markus J. Frey die Geschäftsstelle nach Basel gezügelt, dank dem SKGB lerne ich viele verschiedene 
und schöne Orte und Plätze in der Schweiz kennen. An der VS-Sitzung vom 20.08.24 bei welcher ich das erste Mal in 
Basel teilnahm, aber die online stattfand, besprachen wir wieder viel, organisierten dies und das und später wurde der 
vorgesehene Stimmbildungstag vom 9.11.24 abgesagt, wie leider auch die Herbstsingwoche, wegen zu wenig Anmel-
dungen. Das stimmt uns alle vom Vorstand sehr traurig, was machen wir wohl falsch? Oder sind wir vielleicht nicht 
mehr à jour? Kommt doch bitte auf uns zu und macht Vorschläge, wir möchten, wie Markus sagt gestalten und nicht 
nur verwalten im SKGB!  Im November trafen wir uns in Zürich zur VS-Sitzung und durften Ewald Lucas herzlich begrüs-
sen. Diverse Themen, auch das JuSiLa, war im Gespräch finden wir eine neue Leitung, wenn ja, wann wäre der beste 
Zeitpunkt, je nachdem aus welchem Kanton die neue Leitung wäre, würde das mit den anderen Kantonen vom Ferien-
plan her funktionieren. Zeitpunkt !!! Wann ist der Richtige, der Gute, der Beste??? Sind wir übersättigt mit allem, oder 
wollen wir uns nur Zeit nehmen für das welches wir wollen oder eventuell nur können? Ist es eine Frage der Zeit, des 
Alters, der Umstände oder des Geldes?  Bei einem gemütlichen Mittagessen schlossen wir mit guten Gesprächen das 
Jahr 2024 ab, und freuen uns auf ein Gutes, Neues 2025. 

Leider mussten wir viele Austritte im Jahr 2024 entgegennehmen. Dem SKGB gehörten am 31.12.2024 folgende Anzahl 
Mitglieder an: 

153 Chöre, 5 Jugend- und Gospelchöre, 66 Einzelmitglieder und 9 Kollektivmitglieder. 

Ich möchte mich im Namen des Vorstandes herzlich für Eure/ Deine Treue zum SKGB bedanken.  

Mit lieben Grüssen,  

Eure Präsidentin Iris Klöti-Wülser 

 

 

 


